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Dreizehnter Auftritt .
Septimius tritt auf. Die Vorigen.

Hermann (lalt ).
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Und werden , wenn der Morgen tagt ,
Den Varus hier im Walde überfallen .

Septimius .Die Götter werden ihre Söhne ſchützen !
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Hermann ( indem er das Schwert wieder weggibt) .
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Des Vaterlandes dürren Boden trinken !
( Zwei Che ker ergreifen ihn. )

Septimius . Wie , du Barbar ? Mein Blut ? D
du nicht

Hermann . Warum nicht ?
Septimius (mit Würde) . Weil ich dein Gefangner bin !

An deine Siegerpflicht erinnr ' ich dich!

Hermann (auf ſein Schwert geſtützt).
An Pflicht und Recht ! Sieh da, ſo wahr ich lebe!
Er hat das Buch vom Cieero geleſen.
Was müßt ' ich tun , ſag ' an, nach dieſem Werk ?

Sept imius . Nach dieſem Werk ? Armſel ' ger S

Mein Haupt , das wehrlos vor dir ſteht ,
Soll deiner Rache heilig ſein ;

Alſo gebeeut. das Gefühl des Rechts ,
In deines Buſens Blättern aufgeſchrieben !

Itrmann
(
( indem er auf ihn einſchreitet ).

Du n was Recht iſt, du verfluchter Bube ,
Und kamiſt nach Deutſchland , unbeleidigt ,
Um uns zu unterdrücken ?
Nehmt eine Keule doppelten Gewichts
Und ſchlagt ihn tot !

Septimius . Führt mich hinweg ! — Hier unterlieg ' ich,
Weil ich mit Helden würdig nicht zu tun !
Der das Geſchlecht der königlichen Menſchen

Beſiegt in Oſt und Weſt , der ward
Von Hunden in Germanien zerriſſen :
Das wird die Inſchrift meines Grabmals ſein !

( Er geht ab; Wache folgt ihm. )
Das Heer (in der Ferne) .

Hurra ! Hurra ! Der Nornentag bricht an !

Vierzehnter Auftritt .
Die Vorigen ohne den Septimius .

Hermann. Steckt das Fanal in Brand , ihr Freunde ,
Zum Zeichen Marbod und den Sueven ,
Das wir nunmehr zum Schlagen fertig ſind !

(Ein Fanal wird angeſteckt. )
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